
10.  DESG Rahmenrichtlinien 

                                                                                                                                                                 

DESG Rahmenrichtlinien für Trainer, Betreuer 
und  Offizielle (weiblich wie männlich): 

( 2.Fassung, August 2008) 

 

 

Name:__________________________ 
 
 

1.) Ehrenkodex:  
 
- Die Würde der Sportler/innen wird respektiert, unabhängig von Alter, 

Geschlecht, sozialer und ethnischer Herkunft, Weltanschauung, Religion, 
politischer Überzeugung oder wirtschaftlicher Stellung. 

 
- Alle  Sportler/innen werden gleich und fair behandelt. 

  
- Alle Trainer, Betreuer und Offizielle bemühen sich durch pädagogisch 

verantwortliches Handeln alle Sportler/innen bei den Anforderungen des Sports 
im Training und Wettkampf, und im sozialen Umfeld ( Familie, Schule, 
Ausbildung sowie Beruf) nach besten Kräften, zu unterstützen: 

 Alle wichtigen Informationen zur Optimierung sowie Entwicklung der Leistung 
werden an die Sportler/innen weitergegeben. 

 Einbeziehung der Sportler/innen in Entscheidungen, die diese persönlich 
betreffen. 

 Bei Minderjährigen werden deren Interessen und die der 
Erziehungsberechtigten berücksichtigt. 

 Keine Gewaltanwendung gegenüber den ihnen anvertrauten Sport/innen, 
insbesondere keine sexuelle und psychische Gewalt. 

 Erziehung der Sportler/innen zur Eigenverantwortlichkeit und zur 
Selbständigkeit; zu sozialem Verhalten in der Trainings -gemeinschaft sowie zu 
fairem Verhalten innerhalb und außerhalb des Wettkampfes und zum nötigen 
Respekt gegenüber allen anderen in das Leistungssportgeschehen 
eingebundenen Personen. 

 
-  Abgabe keiner Äußerungen oder Verhaltensweisen gegenüber  Sportler/innen 

oder der in der DESG eingebundenen Personen, die geeignet sind, sich auf die 
Ehre und das Ansehen des Anderen, sowie auf eine gedeihliche 
Zusammenarbeit negativ auszuwirken. 
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2.) Zusammenarbeit, Verhaltensregeln: 
 
-    Bei Trainerbesprechungen können bei fachbezogenen Themen 

Fachpersonal wie  z.B. IAT, FES, Medizin, Psychologie etc.    eingebunden 
werden. 
 

- Protokolle bzw. Aktennotizen mit dem Vermerk  “intern“ oder “vertraulich“ sind 
so zu behandeln. 

 
- Jeder Betreuer bzw. Trainer soll sich auf die Aufgabengebiete in seinem 

Bereich beschränken und keine Kommentare über andere Aufgabengebiete 
ohne Einbindung der Trainer bzw. Betreuer an Sportler abgeben. 

 
 

Ich werde Punkt 1 und 2 gewissenhaft beachten.             
 
 
______________________ 
Ort, Datum 
 
 
 
______________________ 
Unterschrift 
 
 
 
Anmerkung:  
Unter Betreuer verstehen wir alle Ärzte, Physiotherapeuten, Psychologen, 
Wissenschaftler, IAT/FES Personal sowie Service-Personal bzw. Techniker. 
 
Hinweis: 
Eine Teilnahme an int. Wettkämpfen ist  ohne Unterzeichnung dieser Erklärung nicht 
möglich. 
 


